
Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band: 15 (1939)

Heft: 3

Artikel: Höhenwanderung um Schnee

Autor: Staub, Hans

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-753283

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 17.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-753283
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Ueber den eingefrorenen und verschneiten Hiptern Gattiker Weiher schwingen
sich die dicken Kabel einer Fernleitung.

7"rawe c/'#ne araignée géante, /er /z/r de /a /»a«te tention t'inicrivent c/ani /e c/e/.

Jonny erweist sich auf dem Wege vom Nidelbad zum Etzliberg als ein nützliches

Zugtier und bringt neuen Schwung in das behagliche Familienmarschtempo.

La petite rcear a de /a peine à avancer. */onnp» et£ a£te/é aa frainean.

ZE3ZölxezzLW7w^ax3_c3_oz?~a_ziLg' im Sc"h n ee
Bildbericht über ein halb landschaftliches

halb familiäres Thema von Hs. Staub

ProwerJe Jctf/w wezge CL//X

ewuiro/w Je -Zz/ric/?

Ab und zu spielt sich in jeder gesunden und geplagten
Hausfrau ein Naturvorgang in leidenschaftlicher Form
ab. Auf einmal halten sie keine zehn Roß mehr in den
vier Wänden, zwischen denen sie sonst Tag für Tag brav
und treu ihren Pflichten obliegt. Es bedarf nur eines

strahlenden Wintermorgens und eines besonders blauen

Himmels, und die Sehnsucht nach Auszug in die glit-
zernde Weite verzaust den ganzen Pflichtenkranz ihres
Alltagmorgens. Wohl der Hausfrau, die nicht resigniert
und dem Ruf der Natur hin und wieder lebensfreudig
Folge leistet. Möge der hungrig zu Hause eintreffende
Ehemann den Inhalt des Zettels auf dem Küchentisch
mit Humor zur Kenntnis nehmen: «Wir sind mit Hund
und Schlitten ins Nidelbad ausgezogen. Mach Dir ein

paar Stierenaugen. Der Servelat ist im Küchenkasten.
Viele Grüße von Deiner ausgekniffenen Familie.» Er
weiß, daß ihm abends leuchtende Kinderaugen ihre klei-
nen bedeutsamen Erlebnisse von der Fahrt über Schnee

erzählen werden. — Wen es von unserer Leserschaft

reizt, mit oder ohne Familie auf denselben Schneespuren
über Land zu gehen, findet sie im Wanderatlas Zürich
Südwest auf Route 4 als Höhenwanderung zwischen dem
Zürichsee und dem Sihltal (von Wollishofen über Kilch-
berg, Nidelbad an den Gattiker Weiher mit abschließen-

der Schlittenfahrt nach Thalwil hinunter).

Aussicht auf Thalwil von der Zimmerbergkette aus zwischen Nidelbad und
Etzliberg. See und Alpen sind in einen bläulichen Dunstschleier gehüllt.

T/w/tvi/ <7«e /ei toitt /»/anci apparentent à «ne cité c/e /'Orient i'éta/e en
gradient, ;zo#«'aa /ac c/e Zwricfe.
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